
Abend Ausgabe 1 BVeibl

Halke und Umgegend
Halle 11 März

Der Unglücksfall auf der elektriſchen
Straßenbahn

am letzten Mittwoch Abend hat die traurigſten Folgen gehabt
Eine größere Operation an dem verletzten Mädchen konnte bis
ver wegen allzu großer Schwäche der Unglücklichen nicht vor
genommen werden Die Amputation der beiden Unter
chenkel bis zum Knie wird aber notwendig ſein und wahr

ſcheinlich im Laufe des heutigen Tages in der Chirurgiſchen
Klinit erfolgen falls der Zuſtand der Leidenden es erlaubt Das
junge Geſchöpf wird alſo zum bedauernswerten und nicht mehr
erwerbsfähigen Krüppel werden falls es überhaupt mit dem
Leben davon kommt

Die Halliſche Straßenbahn ſcheint ſich auf den
Standpunkt zu ſtellen dem verunglückten Mädchen ſelbſt alle
Schuld an der Kataſtrophe aufzubürden Da es ſich bei dem
Verſchuldungsnachweis nicht allein um die Beſtrafung für fahr
läſſige Körperverletzung ſondern auch um die Entſchä
digungsanſprüche der Geſchädigten handelt iſt eine
ſolche Stellungnahme bei rein geſchäftsmänniſchen Erwägungen
wohl verſtändlich Von jedem anderen Geſichtswinkel aus aber
iſt der dauernd Verſtümmelten die ſich nicht mehr ſelbſt ernähren
kann und fortan mehr wie ein Kind der fremden Hilfe bedürfen
wird eine angemeſſene und dauernde Sicherung
vor Not und Dürftigkeit zuzubilligen

Die Direktion der Halliſchen Straßenbahn ließ uns
geſtern zunächſt folgendes Schreiben zugehen

Zum Unfalle vom 9 d abends bemerken wir noch daß ſich
heute abend Herr Wilhelm Fiſcher wohnhaft am Güter
bahnhof 21II als Zeuge dafür angeboten hat daß er geſehen
habe daß der betreffende Führer in mäßigem Fahrtempo an
gekommen ſei Halliſche StraßenbahnKarl Delius

Die Angehörigen des Mädchens und der Gerichtshof der ſich
gegebenfalls mit der Sache befaßt werden gewiſſen Wert auf
Zeugen legen die entgegengeſetzt auszuſagen gewillt
ſind wie der Gewährsmann der Halleſchen Straßenbahn Da
ſind zunächſt die beim Unglücksfall aus den Häuſern eilenden
Anwohner zu nennen von denen zahlreiche an der Unglücks ſtelle
erklärten die raſen de Fahrerei ſei eine übliche Er
ſcheinung namentlich in den ſpäteren Abendſtunden Jn
einer weiter unten abgedruckten Zuſchrift befindet ſich ebenfalls
die Behauptung von dem gewohnheitsmäß igen rückſichts
loſen Fahren Unter denjenigen die dem Unglücksfall bei
wohnten finden ſich vielleicht auch einige Perſonen dte eine von
der des Herrn Fiſcher abweichende Anſicht haben So iſt uns
ein Augenzeuge bekannt der ohne weiteres bekunden wird
daß der Unglückswagen nicht in mäßiger ſondern in voller
ſehr ſchneller Fahrt von der Poſtſtraße her auf den
Platz fuhr Einige Sekunden vor dem Unglück wurden zahl
reiche Warnungsrufe laut die wahrſcheinlich dem Mädchen und
dem Wagen galten Warum hielt denn der Führer da nicht
ſofort an Das iſt doch möglich bei mäßiger Fahrt aller
dings nicht bei voller Ausnutzung der Geſchwindigkeit Ein
weiteres Schreiben der Halliſchen Straßenbahn ging uns heute
zu Es lautet

Bezugnehmend auf den in Jhrem Blatte enthaltenen Bericht
betreffend den geſtern vorgekommenen Unfall teilen wir Jhnen
böſe mit daß derſelbe einige Unrichtigkeiten enthält

ir geben Jhnen nachſtehend n der Ausſage des
Augenzeugen unſeres Oberführers Pludra welcher dieſelbe
eidlich zu erhärten bereit iſt und ſtellen Jhnen höflichſt auheim
den Artikel hiernach zu berichtigen

Von dem Vater der Verletzten wird uns nachträglich mit
geteilt daß dieſelbe ſehr ſchwerhörig ſei

Halleſche Straßenbahn
Karl Delius

Meldung des Oberführers Pludra
Am 9 März abends 1046 Uhr kam ein 19jähriges Mädchen

namens Hulda Peterſohn hier Kleine Ulrichſtraße 8 wohnhaft
mit dem Wagen Linie II Führer Ebert vom Riebeckplatze
nach dem Leipziger Turm gefahren Als p Ebert an der
Halteſtelle Ecke der Poſtſtraße am Turm anhielt ſtieg das
Mädchen vom Hinterperron ab um nach der Leipzigerſtraße
zu gehen Jn dem Augenblick als Genannte das weſtliche
Gleis überſchreiten wollte kreuzte Motorwagenführer Wenzke
von Cröllwitz kommend den baltenden Wagen des Führers
Ebert Das Mädchen wurde von dem Vorderperron des
Wenzkeſchen Motorwagens Nr 4 erfaßt und zu Boden ge
ſchleudert Trotzdem Wenzke ſofort energiſch bremſte konnte
er doch nicht verhindern daß das junge Mädchen unter den
Wagen zu liegen kam und demſelben das rechte Vorderrad
über beide Unterſchenkel hinwegging Das Mädchen wurde
ſchwer verletzt mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in die
Klinik gebracht Den Führer Wenzke trifft keine Schuld da
das Mädchen trotz lauten Klingelns vor dem in der Fahrt be
findlichen Motorwagen über das Gleis lief

Wenzke fuhr in mäßigem Tempo und hat ſeinen r auf
2 zum Stehen gebracht die Schuld trifft das Mädchen
ganz allein

Jch Oberführer Pludra war ſelbſt Augenzeuge des Vor
falles da ich von meinem Poſten aus am Leipziger Turm
den Wenzkeſchen Wagen von weitem beobachtet habe Wenzke
iſt ein ſehr vorſichtiger Führer

Wir können uns zu den erwähnten Unrichtigkeiten
keineswegs bekennen müſſen vielmehr ohne Ein
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ſchränkung bei unſeren geſtrigen Angabenbleiben Wenn unſere ebenfalls auf perſönlichen Eindrücken
beruhenden Angaben von denen des Herrn Oberführers

ludra abweichen ſo müſſen wir die Erklärung für dieſen
Umſtand dahingeſtellt ſein laſſen jedenfalls bleibt es bei dem
was wir berichteten
u ein ganz neues und kennzeichnendes Streif
Acht anf den Unfall wirft die Meldung des Herrn Ober

führers Pludra im Eingange und das iſt viel intereſſanter
s die abweichende Ausſage des Auſſichtsbeamten der
Erabenbahn Das Mädchen war alſo mit einem von der

iſenbahn herkommenden Straßenbahnwagen angekommen
ſigg et dieſen und wollte natürlicherweiſe über das Gleis hſnweg
ich auf ſeinen Weg begeben Jn dieſem Augenblick
ommt aus der entgegengeſetzten Richtung ein

ar rer Motorwagen und das Unglück iſt da Müſſen
v cht die ausſteigenden Paſſagiere verunglücken

enn dieſe unglückſelige Praxis beobachtet wird Unzähligemale in
g reſſe in gemeinnützigen Vereinen in den ſtädtiſchen
re rperſchaften iſt der Wunſch ausgedrückt worden die Straßen
e u ſollen das Durchfahren unterlaſſen wenn eben aus der

ern Richtung angekommene Paſſagiere ausgeſtiegen ſind Faſt
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herum um die Straße zu kreuzen ſie können den herannahenden
Wagen gar nicht ſehen und ſetzen ſich der Gefahr des Ueber
fahren werdens aus wenn ſeitens der Bahn nicht die ſelbſtver
ſtändlichſten Vorſichtsmaßregeln beachtet werden Vor einiger
Zeit erſt wurde ein höherer ſtädtiſcher Beamter nur durch die
Geiſtesgegenwart eines begleitenden Herrn gerettet als ein
gleicher Vorfall wie der ſich abſpielte bei dem die Hulda
Peterſohn zu Schaden kam

Es iſt eine nicht genug zu verurteilende Hand
habung des Betriebes an einem haltenden Wagen aus
dem Paſſagiere ſteigen einen andern Wagen vorbeifahren zu
laſſen Daß dies auch im vorliegenden Falle als eine Mit
urſache des Unglücks feſtgeſtellt iſt darf man der Meldung des
Herrn Oberführers Pludra danken

Um nun auch den maßgebenden Stellen ſowohl wie der
Straßenbahnverwaltung einen Beweis dafür zu geben daß wir
mit unſerer Kritik des Betriebes nicht allein daſtehen geben
wir nachſtehend einige uns zugegangene Stimmen aus unſerem
Leſerkreiſe Wir ſelbſt enthalten uns der Stellungnahme bei
den beſprochenen Angelegenheiten und fanden es lediglich not
wendig einige gar zu kräftige Stellen im zweiten Brief zu
ſtreichen Jedenfalls bringen die Schreiben Material zur Be
urteilung der Dinge bei

Soeben leſe ich in dem Morgenblatte Jhrer geſchätzten
Zeitung von heute mit Bedauern die Mitteilung über den
gräßlichen Unglücksfall welcher ſich geſtern abend 3 Il Uhr am
Leipziger Turm uaetragen hat wobei Sie zugleich die Bemerkung hinzufügten daß Sie den Fall xoch weiter zu be
ſprechen gedächten Dieſe Gelegenheit möchte ich benntzen die
geehrte Redaktion zu bitten ohne Nennung meines Namens
gleichzeitig die ganze Anlage und Leitung dieſer Linie
mit in Jhre Beſprechung ziehen zu wollen

Jeder Bewohner der Stadt lebt vielleicht in dem Glauben
wie wertvoll es für diejenigen Hausbeſitzer iſt an deren
Grundſtück die elektriſche Bahn vorüber geht und mag dieſer
Glaube in mancher Beziehung ſeine n haben
Jndes jedes Ding hat ſeine zwei Seiten er aber wie
meine Nachbarn und ich das Pech hat an einer ſoſcharfen Biegung zu wohnen wie dies Ecke Fried rich
ſtraße Mühlweg dekuſat iſt von wo noch nur wenige
Schritte davon ganz rückſichtslos eine Weiche angebracht iſt
der wird ſehr bald zu der Ueberzeugung kommen daß der
Vorteil an der Bahn zu wohnen durch eine dere Lage
und Einrichtung vollſtändig vernichtet wird Das donner
artige Getöſe und die furchtbare Erſchütterung des ganzen
Terrgins wenn die Wagen die Weiche durchfahren und das
ſchreckliche quietſchende und heulende Geräuſch beim Paſſieren
der ſcharfen r ſchädigen nicht allein die Geſundheit der
Bewohner ſondern die ewigen Erſchütterungen ruinieren auch
die Häuſer in ihren Grundfeſten Namentlich des
Nachts von 11 Uhr an wenn die Wagen meiſt
unbeſetzt ſind merkt man den Aerger der
Wagenführer über das unnütze Hin und Her
fahren mit leeren Wagen und die Sehnſucht nach
Schluß dieſer zweckloſen Hin und Herfahrerei an denn
dann beginnt das ſinnloſe Jagen mit denWagen um endlich mit der unnützen Fahrt fertig zu
werden Beſchwerden über dieſe furchtbaren Unan
nehmlichkeiten und Schädigungen ſind von meinen Nachbarn
und mir bereits eingereicht haben auch kurze Zeit genützt
aber nun iſt das Getöſe des Nachts wieder unerträglich Die
Beſeitigung der vor dem Je Friedrichſtraße 30 an
gebrachten Weiche reſp deren Verlegung iſt eine Notwendig
keit damit dieſe kurze Strecke der Straße nicht gleich durch
zwei ſo ſchädigende Einrichtungen ferner beläſtigt werde und
u ich höflichſt dies bei Jhrer Beſprechung mit aud eiten zu
wollen

17 17Das r Schauſpiel das uns unſere Straßenbahn wieder einmal bot muß doch endlich an zuſtändiger
Stelle energiſche Abhilfe bewirken Was iſt aber die zuſtän
dige Stelle Die Verwaltung der Bahn auf keinen Fall
Denn dieſe zeigt durch ihre Anordnungen daß ihr in erſter
und letzter Linie nur das Wohl der Kaſſe am Herzen liegt
hinter ihr ſteht ja
Aktionär Gott ſei Dank ſind wir aber noch nicht ganz ſo
weit daß der Kapitaliſt bei uns die Herrſchaft hat Jch denke
die hat wohl immer noch die Behörde alſo diesmal die
Polizeiverwaltung Sei dieſe demnach die zuſtändige Stelle
Ja aber warum hat dieſe noch nicht energiſche Abhilfe ge
ſchaffen Einem armen Droſchkenkutſcher der
mal zu ſchnell hre iſt wird ſofort Verwarnung und Mandat überſchickt Entrüſtet
genug hat ſich das Publikum ſchon über die un
erhörte Fahrerei beſonders der roten Elektriſchen in der Poſtſtraße Geiſtſtraße in der Nähe der
Adlerapotheke und an anderen Stellen die beſonders gefähr
lich ſind Hier liegt ſchon längſt ein ganz gefährlicher Unfug
vor wie er wohl kaum in einer andern Stadt anzutreffen iſt
v zeigt ſich eben wieder einmal wie wert
voll für das Volk eine gute furchtloſePreſſe iſt wie wir ſie glücklicherweiſe
in Halle in der Saale Ztg haben Und ich als
Vertreter von vielen Taufſenden bitte dieſe

reſſe mit aller Energie auch diesmal das
ntereſſe des Publikums zu verfechten die

der Bürgerſchaft aufmerkſam zu machen und
nicht eher zu ruhen als bis die unſererelektriſchen Bahnen gezwungen iſt die jedes Menſchen Un
willen und Entrüſtung erregenden gemeingefährlichen Miß
ſtände ihres Betriebes abzuſchaffen

Ob und in welcher Weiſe die Aktionäre auf ihre Koſten
kommen gehört hier gar nicht rin auch nicht die Nützlichkeit
der Bahnen für die Stadt Das Unternehmen iſt ja doch in
erſter Linie als ein geſchäftliches zu betrachten
denn das waren auch die Geſichtepunkte bei ſeiner
Gründung Die Unternehmer wieder haben die be
ſtehenden geſetzlichen Vorſchriften zu befolgen wie ſie
dies nun fertig bringen iſt ihre Sache Verſtoßen
ſie aber dagegen ſo müſſen ſie wie jeder andere Geſchäfts
mann auf dem geſetzlichen Weg zur Beachtung der Ver
ordnungen gezwungen werden Und da wird mit berechtigtem
Grund die völlige Notwendigkeit der Schaffner für jeden
Wagen angeführt für die Entlaſtung der Kondük
teure und Unterſtützung des Publikums Außer
dem Abſchaffung der oft unſinnigen Fahrbedingungen vom
rünen Tiſch der Verwaltung nund der damit verbundenen
trafe der Konduktenre
Einerſeits rüſtet man oft große Expeditionen aus um ein

Menſchenleben zu retten hier ſetzt man ſo und ſo
oft den eigenen Bürger der Gefahr aus nur einiger Groſchen
wegen Hoffentlich ſchreitet die Behörde nun endlich in der
richtigen Weiſe ein

Ein Vertreter der Ordnung

Schulangelegenheit Herr Rektor Dr Männelhat die Anſtellung al a Kreisſchulinſpektor in der Provinz

er Er verbleibt in ſeiner hieſigen Stellung
err Mtets geht ein Teil der Angekommenen hinten um den Wagen inſpektor von Duisburg gewählt und wird vorausſichtlich zum
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1 Oktober ſeinen jetzigen Wirkungskreis verlaſſen Jn ihm ver
liert die Knaden Miittelſchule einen Leiter der um die Organi
ſation und innere Ausgeſtaltung der Schule nnabläſſig und er
folgreich bemüht war Auf eine ebenſo erſprießliche Tätigkeit
kann er als Leiter der gewerblichen Fortbildungsſchule des
Nordens unſerer Stadt zurückblicken Die Lehrerſchaft der Stadt
Halle ſieht den beliebten Rektor ungern ſcheiden beſonders aber
wird durch ſeinen Aehane das Lehrerkollegium der Knaben
Mittelſchule in der Kloſterſtraße berührt An Stelle der ver

enon der en Volksſchule an die hieſige ſtädtiſche ereMädchenſchule verſetzt worden 0
Perſonal Nachrichten Dem Profeſſor am hieſigen

Stadtgymnaſium Herrn Dr Gottfried Riehm ſowie dem
Profeſſor an der Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen
Stiftungen Herrn Dr Richard Rieger iſt der Rang der Räte
vierter Klaſſe verliehen worden Herrn Verlagsbuchhändler
und Rittergutsbeſitzer Schroedel hier wurde die Erlaubnis
erteilt zur r des ihm verliehenen Ritterkreuzes zweiter
Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Haus Ordens und
des Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe

S r e Beförderung von Liebesgabennach Deutſch Südweſtafrika Unter den früher bereits
bekanntgegebenen Bedingungen ſind auch ſolche für rAugehvrig
der Kaiſerl Schutztruppen in Deutſch Südweſtafrika beſtimmte
und im Frachtbrief als ſolche bezeichnete Liebesgaben frachtfrei
u befördern die von dem Aufgabeorte des Spenders an die
irma von Tippelskirch Co in Berlin W 9 Potsdamerſraße 127,128 gerichtet ſind ſowie ſolche die unter der gleichen

Bezeichnung von dieſer Firma geſammelt an die Woermannlinie
in Hamburg weiter geſandt werden

Prüfung von Zuſchneidern und Zuſchneiderinnen Jm Beiſein einer Prüfungskommſſſion
von hieſigen Fachlenten fand Mittwoch den 9 d nach
mittags in der Cordesſchen Bekleidungs Akademie Gr Stein
ſtraße 27 II eine Prüfung der Damen und Herren ſtatt die
ſich als Direktrizen und neider in dem Jnſtitut aus
gebildet haben Sämtliche 12 Prüflinge beſtanden

Zur Lohnbewegung Zu den bereits genannten
Gewerkſchaften die ſich in der Lohnbewegung befinden ſind nun
noch die Brauer und Vrauereiarbeiter getreten Die Lohn
kommiſſion hat mit den Vertretern der Ringbrauereien das
Erforderliche vereinbart ſo daß es hier é Weiterem wohl nicht
kommen wird Bei den Differenzen im Schneidergewerbe hatten
die Meiſter einen Lohnzuſchlag für Heimarbeit von 5 Prozent
zugeſagt jedoch betrachten die Geſellen ſolchen als zu gering

Ueber eine Reiſe nach Jsland ſprach geſtern im
Frauenverein für Armen und Krankenpflege Herrn Profeſſor

Sobernheim Für die meiſten Reiſenden iſt Jsland das
Land der Nebel Regen ungewohnte klimatiſche
Verhältniſſe und beſchwerliche Art des Reiſens bringen die
Fremden nach den Ausführungen des Redners größtenteils zu
dieſer Anſchauung Der Naturfreund dagegen findet trotzdem
zahlreiche eigenartige Schönheiten die alle Mühen reichlich be
lohnen Der Vortragende unternahm die Reiſe nach Jsland in
Geſellſchaft des Herrn Prof Fränkel von hier und gibt eine au
ſchauliche Schilderung der großen däniſchen Jnſel an der Hand
zahlreicher Lichtbilder Die Reiſenden lieſen unterwegs die
regeln an und landeten in der Hauptſtadt Reykjavik
on dort aus umfuhren ſie die Jnſel beſuchten zahl

reiche Fiords und durchquerten dann das Jsland auf
dort als faſt einzige Reiſegelegenheit vorhandenen isländiſchen
Ponies Die vorgeführten Lichtbilder gaben eine Menge
intereſſanter Momente von der Reiſe ſelbſt und Anſichten von

mit drohendem Blick der bedürftige S

ehörde anf die Fürſorge für die Sicherheit H

ttelſchulrektor Götze wurde zum Stadtſchul A

der zum Teil wilden und impoſanten Geſtaltung des Eilandes
Beſonders merkwürdig ſind die weltberühmten Geyſir die er

der Thingvallaſee die Gletſcherwelt uſw Der Vortrag wurde
mit großem Jntereſſe entgegengenommen

Bruno e Konſervatorium für Muſikund Theaterſ hat wiederum einen Erfolg inſofern zu ver
zeichnen als einer ſeiner Schüler Herr Hans Römer nachnur einmaligem Gaſtſpiele an das Hoftheater in Weimar
engagiert wurde

l Muſikſchule Am Mittwoch den 9 d
fand im kleinen Saale ber Kaiſerſäle ein Vortragsabend von

chülern und Schülerinnen der Wieſeſchen Muſikſchule ſtatt
Jn einem von Frl E Voigt geſprochenen Prolog wurde Bezug
genommen auf das nun vierzigjährige Beſtehen der Schule Aus
dieſem Anlaß wurde die jetzige Leiterin Fräulein Hedwig
Wieſe Tochter des Gründers durch eine prächtige Blumen
ſpende geehrt Der Muſikplan bot viel Abwechſelung und ent
hielt Kompoſitionen von Czerny Diabelli Chwatal Hiller
Mendelsſohn Brahms Bungert Mozart Weber Chopin
Hofmann Koß Franz Bruch Bargiel und Grieg Hervor
zuheben iſt daß auf allen Stufen der Ausbildung ein vor
züglicher ja künſtleriſcher Anſchlag angeſtrebt und erreicht worden
iſt Einige Leiſtungen erheben ſich weit über den Rahmen einer
Schülervorſtellung Jn geſanglicher Beziehung verdient eine
äußerſt korrekte Ausſprache gebührende Anerkennung Faſt allen
Darbietungen folgte reicher Beifall

Der Porträtmaler Fred Blober hat im Schau
fenſter der Kunſthandlung von Schrödel u Simon NachfolgerGr Ulrichſtr 465 und im Fenſter der Firma M Jacobi a
der Poſt und Leipzigerſtraße einige Siudienköpfe ausgeſtellt

n am hieſigen Stadttheater hatheute ihren Ehrenabend Die Künſtlerin die in letzter Zeit
auptrollen in Louiſe Carmen und Waffenſchmied trug

tritt heute in König Droſſelbart auf
Stadtiheater Die 7 Volks Vorſtellung zu den kleinen

Einheitspreiſen von 60 40 und 25 Pf findet morgen Sonnabend
ſtatt Das Abonnement iſt für dieſen Tag aufgehoben Zur Auf
führung gelangt die Oper Freiſchütz Am Sonntag Nachmittag
3/2 Uhr gebt zu ermäßigten Preiſen der Schwank Reeſemanns
Rheinfahrt in Szene Dem Schwank folgt eine Auffüdrung
des Ballettdivertiſſements Weingeiſter Für Sonntag Adend
iſt die ſeit Jahren nicht gegebene Qperette Der Oderſteiger
in Vorbereitung Als nächſte Vorſtellung im Zyklus aus
gewählter Werke geht nächſte Woche Calderons Komödie Der
Richter von Zalamea in Szene Das Schanſpliel ſtudiert ferner
Sbakeſpeares Julius Cäſar ein während die Oper mit den
Bühnenproben zu den Meiſterſingern beginnt

ſNeues Theater An Sonnabend findet die 10 Wieder
holung von Guſtav Kadelburgs zugkräftiger Schwanknovität
Familie Schierke ſtatt Am Sonntag nachmittag Kühr gedt alsVolksvorſtellung bei Einheitépreiſen von 60 40 339 H Heijer
mans Hoffnung auf Segen zum letzten Male in Szene Am
Sountag Abend beginnt Marſa Reiſenhofer vom Berliner
Reſidenztheater ihr als Cameliendame Die Künſtlerin
ſetzt am Montag ihr Gaſtſpiel in Pierre Vebers Schwank Lutti
fort der in der Bearbeitung von Max Schönau zur Dacſtellung
gelangt Die Reiſenhofer Gaſtſpiele finden bei Gaſtſpiel
preiſen ſtatt Billetts ſind bereits an der dTheaters zu haben der Kaſſe des Neuen

Jm Walhalla Theater
ſtrata von der Bühne abgetreten

m Reiche des Jndra verſchwenderiſcher als in
einem erſtgenannten Werke hat hier Paul Lincke ſeine muſi
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Königs ſührt ſteht an Luſtigkeit den Vorgängen in Athen nicht
nach ſo daß Alles in Allem das Gaſtſpiel des Berliner
Apollo Enſembles mit der Aenderung ſeines Spielplans
ſich in aufſteigender Linie beſindet Direktor Adolf
Klein der alterfahrene und bewährte Fachmann bat natürlich
die ihm durch den Schauplatz der Handlung gebotene Gelegen
heit ſeine Regiekünſte zu entfalten voll ausgenutzt und entrollt
nun z B in den verſchiedenen Aufzügen und Tänzen Bilder
von maleriſchem Reiz vor unſeren Augen Das elektriſche Ballett
iſt nach dieſer Richtung hin gleichfalls wiedernm hervorragend
tätig die Tänzerinnen ſind wenn die in ihren Kleidern unter
gebrachten unſichtbaren Batterien mit peinlichſter Exaktheit zu
arbeiten beginnen in der Tat das was ihre Nummer beſagt
Leuchtende Brillanten Die Aufführung der Operette

war von der beſten Lanne aller Mitwirkenden getragen und er
folgte aus einem Guß Als König Menelek ſchuf Otto Wendt
ein ergötzliches Pendant zu ſeinen atheniſchen Generaliſſimns
Cäcilie Carola der klangvollſte Name auf dem Theater
zettel brachte für die Gemahlin des Herrſchers von Brahma
vutra den Glanz ihrer königlichen Erſcheinung mit Cilly
Cornelli gab den Leibpagen ſehr anmutig Herr Bellmann
als Märchenerzähler holte ſich nach dem ſtimmungsvollen Vor
trag ſeines Märchens Es war einmal
bei offener Szene Den über die ebeliche Treue der Königin
wachenden Haushofmeiſter verkörperte Karl Milowitſch mit
queckſilberner Beweglichkeit Schließlich waren auch noch die
Rollen der Kaniſchka und des Berliner Zeitungskorreſpondenten
Steinbock bei Lene Voß und Felix Müller beſtens auf
gehoben Das Orcheſter hätte ſtellenweiſe etwas diskreter ſein
dürfen Voraus ev der Linckeſchen Operette Die Zauber
geige Jacques Offenbachs eine harmloſe Kleinigkelt die von
Berta Menzel wie Bruno Bellmann und Johannes
Semfke zu erfreulicher Wiedergabe gebracht wurde

lLambrino Konzert Bei dem morgen Sonnabend
im Saale der Beraggeſellſchaft ſtattfindenden Konzert des Pianiſten
Télémaque Lambrino wirkt wie ſchon erwähnt die
Kammerſängerin Frau Emma Baumann aus Leipzig mit

Zwangsverſteigerungen An hieſiger Gerichtsſtelle
wurden gen hieſige Grundſtücke im Wege der Zwangsvoll
ſtreckung öffentlich meiſtbietend verſteigert I Martinſtr 7 auf
den Namen des Frl Jda Uhlemann hierſelbſt eingetragen Er
ſteher iſt der Kaufmann Herm Schröter hierſelbſt mit 103,000 M
2 Dachritzſtr 6 auf den Namen des Frl Pauline Meinel hier
ſelbſt eingetragen Erſteher ſind die Erben des Juſtizrats Franz
Freyberg mit 16,850 M Jn beiden Fällen iſt der Zuſchlag er
teilt worden

Ueberfahren Der Schulknabe Max Olbricht
Gr Goſenſtr 39 wurde geſtern abend 7 Uhr von einem
Kutſchfuhrwerk der Firma Reinicke in den Kleinſchmieden vor
dem Grundſtück Nr 3 überfahren Der Knabe erlitt am rechten
Fuße eine ſtarke Quetſchung und mußte der Königl Klinik zu
geführt werden Der Unfall ereignete ſich an der bekannten
engen Stelle der Straße und iſt wieder ein Beweis für die
Notwendigkeit der Verbreiterung

Schwere Brandverletzungen eines Kindes
Geſtern vormittag gegen 118 Uhr hatte die Ehefrau des
Maurers Geyer wohnhaft Rathausſtraße 12 ihre Wohnung auf
kurze Zeit verlaſſen um Einkäufe zu beſorgen Während dieſer
Zeit hatte ſie ihre beiden Kinder im Alter von 4 Jahren und
1 Jahr 4 Monaten eingeſchloſſen in der Wohnung zurückgelaſſen
Das jüngſte Kind hat vermutlich mit Zeitungspapier am geheizten
Ofen geſpielt ſo daß das Papier und die Kleider des Kindes
Feuer fingen wodurch das Kleine erhebliche Brandwunden erlitt
und mittels ſtädt Krankenwagens nach der Klinik gebracht
werden mußte

Stubenbrand Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde
die er nach Kapellengaſſe 8 gerufen wo ein Stuben
brand ausgekommen war der bald abgelöſcht wurde

7

Gemeindewahlen in Diemitz Geſtern abend fand im
Schaafſchen Lokale eine Vorbeſprechung ſtatt U a wurde in Er
wägung gezogen ob eine Eingemeindung in Halle ratſam
erſcheint und welche Vorteile ſie bietet Wünſchenswert ſind vor
allen Dingen geordnete Schulverhältniſſe da in den unteren
Klaſſen auf einen Lehrer ca 100 Kinder entfallen und eine ge
deihliche Vorbildung ausgeſchloſſen iſt Ferner ſoll darauf hin
gewirkt werden beſſere Waſſerverhältniſſe zu ſchaffen Bei
Feuersgefahr dürfte kaum genügend Waſſer in den Brunnen vor
handen ſein um das Feuer mit Erfolg zu bekämpfen Eine
zweckentſprechende Beleuchtung in der Nacht macht ſich ebenfalls
notwendig Als Vertreter der 3 Klaſſe wurden die Herren
Landwirt O Keidel auf ſechs Jahre für den ausgeſchiedenen
Mechaniker Döbelt und Landwirt Aug Haack auf vier Jahre
für Herrn O Fiedler vorgeſchlagen Die Gründung eines
Bürgervereins wurde angeregt

Oereins Nachrichten

Der Kuuſtgewerbe Verein wird Mittwoch den
16 März abends 8 Uhr im Evang Vereinshauſe Kl Klaus
ſtraße 16 eine Verſammlung abhalten in der Herr Oberlehrer
Dr Steinweg über das Thema Was kann Schule und
Haus dazu beitragen unſere Kinder zu einer künſtleriſchen
Berufswahl zu führen ſprechen wird Nachher werden die
ausgeſtellten modernen keramiſchen Gegenſtände insbeſondere
aus der Kgl Porzellanmanufaktur in Kopenhagen und der
Kunſttöpferei von Scharvogel in München einer Beſichtigung
und Beſprechung unterzogen Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehem 72er beſchloß in ſeiner letzten
Monatsverſammlung ſich an der vom Regiment Nr 72 und
dem Brudervereine in Torgau zu veranſtaltenden Abſchiedsfeier
für das nach Bernburg überſiedelnde 3 Bataillon am 19 und
20 März zu beteiligen Es meldeten ſich 27 Mitglieder Ab
ſahrt mit Fahne am 19 März nachm 22 Uhr vom Bahnhof
Halle a S Auch dem Vereine nicht angehörige ehem 72er
ſind willkommen

Das Provinzial Muſenm in Halle
Das Muſeum befindet ſich ſeit langen in ſchlechtem Zuſtande

Der Leiter des Muſenms Herr Dr L Förtſch bat deshalb
einen Bericht ausgearbeitet der dem augenblicklich tagenden Pro
vinziallandtage am letzten Mittwoch vorgelegt wurde Der Vor
ſitzende der Hiſtoriſchen Kommiſſion für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt Prof Dr Lindner hat den Bericht
mit einem Schreiben begleitet in dem er den Ausführungen des
Herrn Dr Förtſch vollſtändig beitritt und u a ausführt

Daß es für eine Provinz von der Größe und Bedeutung
der unſrigen Ehrenſache iſt hinter anderen Provinzen und
kleinen Fürſtentümern ſowie Städten welche in dem letzten
r an die Errichtung von Muſeumsbauten gegangen
ind nicht zurückzubleiben bedarf kaum der weiteren Begrün

dung Ebenſowenig dürfte zweifelhaft ſein daß ein Neubau
nur in der Stadt Halle an geeigneter Stätte wäre Vor
allem bietet die Verbindung mit der Univerſität und deren
Sammlungen ſowie ihrer Bibliothek ſo große Vorteile wie ſie
anderwärts nicht vorhanden ſind Zugleich erlaube ich mir zu
betonen daß der Grundſtock unſerer Sammlungen ſeinerzeit
von dem ſächſiſchthüringiſchen Altertumsverein nur unter der
Bedingung übergeben worden iſt daß er dauernd in Halle
bleibt Eine Ueberführung der bereits ſo reichhaltigen Schätze
unſeres Muſeums in eine andere Stadt würde zudem die
größten Schwierigkeiten eine Gefahr des Verderbens für ſehr
viele Gegenſtände unüberſehbare Koſten mit ſich bringen und
eine überaus lange dauernde Arbeit in Anſpruch nehmen

Sammlungen wie die un können einen rechten Nutzen
und volle Wirkung nur in angemeſſenen

einen Hervorruf

hellen Räumen untergebracht und in eindrucksvoller Weiſe
ſichtbar gemacht werden Nur dann werden abgeſehen von
den wiſſenſchaftlichen Benutzern die Beſucher Jntereſſe und

rege mancherlei Art gewinnen Der Zweck iſt ja nicht
nur die Vergangenheit vor Augen zu führen und ihre Ueber
lieferungen zu erhalten ſondern auch der Gegenwart unmittel
bar und praktiſch zu dienen Das Muſeum ſoll nicht bloß ein
hiſtoriſches ſein ſondern auch für Kunſt und Gewerbe Muſter
bieten Gedanken geben den Formenſinn befruchten und ſelbſt
in techniſcher Hinſicht belehren Das kann nur erreicht
werden wenn die einzelnen Stücke ſo aufgeſtellt werden daß
ſie Anfmerkſamkeit zu erregen vermögen und in ihrem Weſen
näher gewürdigt werden können Unſere Provinz iſt ein viel
fach zuſammengeſetztes Gebilde das dennoch allmählich zu einem
gemeinſamen Leben gelangt iſt Während die örtlichen Samm
lungen immer nur die urſprünglichen Teile vertreten vermag
allein ein Provinzialmuſeum die geſamte Provinz wie ſie

egenwärtig iſt und dauernd bleiben wird in den vielfachenEuiten ihrer Entwicklung und ihrer Fortſchritte zur Anſchau

ung zu bringen und damit auch den neu entſtandenen inner
lichen Zuſammenhang unſerer Provinz weiter zu ſtärken

Jm Bericht des Herrn Dr Förtſch beißt es
Der bauliche Zuſtand des Provinzial Muſeums verſchlechtert

ſich trotz fortgeſetzter Reparaturen von Jahr zu Jahr und
liegt die Gefahr vor daß durch Loslöſung des Decken und
Wandputzes Beſchädigungen unſerer Beſtände wohl auch
größere Störungen eintreten Der Staub iſt infolge der an
dauernden Abbröckelung von Tünche ein ſehr läſtiger Bei
jeder Umſtellung eines Gegenſtandes ſogar im Jnnern der
Schränke macht ſich dieſer Uebelſtand bemerkbar Die Sou
terrains ſind feucht Obgleich durch Ausbeſſerung der Goſſen
auf dem Hofe für beſſeren Abfluß der Tagewäſſer geſorgt iſt
dringt doch die Feuchtigkeit unter den fundamentloſen Aus
füllungen der Bögen in die Jnnenräume ein ein Mißſtand
der die gute Erhaltung der hier ausgeſtellten Altertümer be
ſonders der kirchlichen erſchwert Auch die Wohnung des
Muſeumswarts iſt feucht und daher ungeſund Die Beleuch
tung iſt nur auf dem ſchmalen langgeſtreckten Flur eine hin
reichende ein Uebelſtand den das Provinzial Muſeum mit den
kleinen Lokalſammlungen gemein hat da hier wie dort die
Räume urſprünglich ganz anderen Zwecken gedient
haben Hiermit eng verbunden iſt naturgemäß ein
Mangel an Ueberſicht und eine erſchwerte Kontrolle
Die Heizeinrichtungen ſind dürftig und nicht unbedenklich Da
der Koſten wegen die Oefen nur an Beſuchstagen geheizt
werden tritt ein häufiger Wechſel in der Temperatur ein der
zur Zerſetzung metalliſcher Altertümer führt Verſchiedene
Räume können überhaupt nicht erwärmt werden Die Kloſett
und Waſſerverhältniſſe ſind trotz wiederholter und koſtſpieliger
Reparaturen nicht ausreichend auch iſt der Kloſettgeruch zeit
weilig ſehr ſtörend Das Anwachſen der Beſtände hat zu einer
Ueberfüllung der Zimmer und Schränke geführt ſo daß nicht
nur die Ueberſicht geſtört wird ſondern ſogar Gegenſtände
die als Belegſtücke ausliegen müßten in Schubkäſten verpackt
liegen Von Münzen iſt nur ein kleiner Teil ausgelegt
Sollen ergänzende Typen eingeordnet werden ſo ſind oft weit
gehende Umſtellungen unvermeidlich Unſere höchſt ſchätzens
werten kirchlichen Altertümer kommen ebenſowenig zur Geltung
wie Stickereien Gobelins Gewebe und Trachten Bibliothek
Laboratorium Waſchraum c befinden ſich vereint in derſelben
nicht heizbaren wenig hellen Kammer unmittelbar neben dem
Direktorzimmer in dem auch der Muſeumswart ſeinen Auf

enthalt hat Während der kühleren Jahreszeit dient letztgenanntes
Zimmer auch als Trockenraum für Altertümer Eine andere
Ausnutzung der Räume erſcheint ebenſo wie ein Zuſammen
rücken der Beſtände zur Raumgewinnung ausgeſchloſſen Nur
weit größere Räume oder ein Neubau vermögen die Uebel
ſtände zu heben Selbſtverſtändlich verdient ein Neubau der
zu einer endgültigen Unterkunftsſtätte führt und eine liebevolle
und ſorgfältige Pflege gewährleiſtet den Vorzug Dann wird
auch Platz zum Auslegen von Demonſtrationsobjekten ge
legentlich von Vorträgen vorhanden ſein zu dem heute nur
der ſchmale Flur verfügbar iſt Die überaus dankbare Auf
gabe eines Provinzialmuſeums iſt es die Belegſtücke der
beimatlichen Kulturgeſchichte unter Heranziehung von ſolchen

der allgemeinen Kulturgeſchichte zu vereinigen um hiermit
den kunſtgeſchichtlichen Sinn zu wecken und gleichzeitig den
vaterländiſchen Sinn zu erhalten und zu nähren Zeigt unſer
Provinzial Muſeum auch heute noch daß iſt den Entſtehungs
jahren der Hauptwert auf die Anfänge unſerer Kultur auf
die Vorgeſchichte gelegt worden iſt ſo lehrt doch der Be
ſtand wie es einer organiſchen Entwicklung folgend ſich er
weitert und umgebildet hat Daß unſere vorgeſchichtliche
Sammlung von einer nicht geringen Bedeutung iſt haben
Autoritäten erſten Ranges wiederholt anerkannt dafür ſpricht
auch der rege Beſuch ſeitens der Fachleute und der aus
gedehnte wiſſenſchaftliche Verkehr Belegſtücke von Werken der
Kleinkunſt und des handwerklichen Schaffens weiſt das Muſeum
bereits in ſo großer Zahl auf daß es jedem Beſucher Aufſchlüſſe über techniſche Erfahrungen eigentümliche Werkweiſen
und ſinnreiche Behelfe jedem Gewerbtreibenden ein gutes
Stück ſeiner Gewerbegeſchichte bietet An geſchichtlichen und
kirchlichen Altertümern dauert eine erfreuliche Vermehrung
fort und iſt auf dieſem Gebiet noch mancher Zuwachs zu
erwarten beſonders dann wenn wie bisher Provinzial
Konſervator und Muſeumsdirektor Hand in Hand gehen
Wenn nun auch die zahlreichen kleineren Lokalſammlungen
welche z Zt wie Pilze aus der Erde ſchießen dabei jedoch
eines geſicherten Heims und zum Teil einer feſten Verwaltung
entbehren der Entwickelung des Provinzial Muſeums nicht
förderlich ſind ſo iſt doch zu erwarten daß hierin eine Wand
lung zum Veſſeren eintreten wird ſobald die Denkmalspflege
erſt ein Wort mitzureden hat und die Ueberwachung auch der
Kleindenkmäler in den Rahmen eines Geſetzes fällt Unſere

Provinz Sachſen aus verſchiedenen Territorien und Stämmen
uſammengeſchweißt bildet keine abgeſchloſſene archäologiſche
rovinz und zeigt naturgemäß auch in der Entwickelung des

Handwerks und der Kleinkunſt große Verſchiedenheiten ein
Umſtand der erſt recht dafür beſtimmend ſein müßte das
Provinzial Muſeum zu erweitern Wenn nun auch bedauer
licherweiſe das Provinzial Muſeum ſeitens der Altmark und
aus dem Regierungsbezirk Erfurt gar wenig Unterſtützung ge
funden hat ſo iſt doch auch hierin ein Umſchwung zum Beſſern
zu erwartern ſobald nur erſt die Bevölkerung genannter
Landesteile eine die Provinz vertretende Centralſtelle in einem
würdigen Heim und zwar in ihrer Univerſitätsſtadt Halle
ſieht Es dürfte nicht überflüſſig ſein darauf hinzuweiſen
daß nur ganz wenige Forſcher in der Lage ſind die zahl
reichen kleinen Muſeen abzuſuchen ganz abgeſehen davon
daß es weit leichter iſt Vergleiche zu ziehen wenn man die
Objekte nebeneinander ſieht als nacheinander

Wenn ich mich hiernach für einen Neubau in größerer Aus
de ausſpreche ſo geſchieht dies in der Ueberzeugung
daß ſich unſer Provinzial Muſeunm zu einem Lehrinſtitut aus
wachſen wird welches das Beweismaterial unſerer Kulturent
wickelung in reicher Fülle bietet zum Studium des Alten und
als Grundlage und eine Anregung Neues zu ſchaffen

Herr Dr Förtſch ſchlägt für einen Neubau einen drei bis vier
fach größeren Raum vor wie ihn das jetzige Muſeum umfaßt
Die zur Verfügung ſtehenden Räume umfaſſen rund 507 Qua
dratmeter ohne die Wohnung des Muſeumswarts Für einen
Neubau müßten 1500 bis 2000 Quadratmeter ohne Wohnung in
Vorſchlag gebracht werden
Der Provinziallandtag behandelte den Bericht in erſter und
zweiter Leſung und überwies ihn dann zur Erwägung
an den Provinzialausſchuß

Stadt Theater
Prezioſa

Schauſpiel in 4 Aufzügen von Pius Alexander Wolff
Muſik von C M von Weber

Der Reichtum an wirkſamen dramatiſchen Momenten di
Schönheit der Sprache und die heitere Anmut die die Hand
lung verklärt ſichern der liebenswürdigen Dichtung des Weimare
Schauſpielers und Goethefreundes auch heute eine freundliche
Aufnahme nachdem die Stürme der Zeiten an der Weimaret
Zeit wie an der Romantik vorübergerauſcht ſind von denen
beiden Wolff ſo deutlich inſpiriert worden iſt Nur eins beein
trächtigt uns heute die reine r die an der Precioſg
jahrelang Hoch und Niedrig in Deutſchland gefunden haben die
ſentimentale Löſung des Konflitts die ſchablonenhafte Wieder
holung der Fabel in Wilhelm Meiſter von dem Schickſal
Mignons des geraubten Grafenkindes das die Eltern
wähnen das aber die wunderbarſten Fügungen wieder wie
zufällig in die Hände der Eltern ſpielen Noch abge feuer
erſcheint uns heute die oberflächliche Löſung des ſozialen Liebes
problems durch die plötzliche Entdeckung von der erlauchten
Herkunft derſekben Heldin die bisher ſchon als der Ausbund
aller Tugenden die Hörer in Staunen geſetzt hat Aber Grazie
der Sprache und des Tones die ſich in Prezioſa ſo harmoniſch
vermählen die lieblichen Weiſen Webers haben vollſten Anſpruch
den kritiſchen Geiſt einmal zum Schweigen zu bringen Und naive
Genußfreudigkeit zu ihrem Rechte kommen zu laſſen Außer
dem Freiſchütz hat ja kein Werk des deutſchen Lieblings
romantikers der Oper dem deutſchen Volke ſo viel Volkz
melodien geſchenkt wie die Prezioſa Das liebliche Einſam
bin ich nicht alleine wurde geſtern mit Recht von einer geübten
Sängerin Fräul Sarta mit hübſchem Ausdruck vorgetragen
während die Prezioſa im Hintergrund nur die Geſten markierte
Jm übrigen wirkten Schauſpielperſonal und Opernchor zu
ſammen Manche der mehrſtimmigen Chöre aber ließen leider an
Reinheit und Feinheit wieder ſehr viel zu wünſchen übrig am
Schluß des zweiten und des vierten Aktes kam es zu peinlichen
Diſſonanzen Der Vortrag des Zigeunerchors am Anfang des
2 Aktes wirkte abgehackt ein Eindruck der durch die leichen
ähnliche Steifheit noch verſtärkt wurde mit der faſt 10 Minuten
lang die Menſchenmengen auf der Bühne regungslos verharrten
Wo bleibt die Regie Man bemerkte daß die kundige gen
des Herrn Raven fehlte auch in der Szene in der Pedro
ſeine Geſchichte von der großen Retirade zum beſten giebt
Alles was auf der Bühne Beine batte ſtand wie ein dicker
Klumpen um ihn geballt Jede Rückſicht auf maleriſche An
ordnung der Volksſzene die ſich unbeſchadet der Neugier an
bringen lleß fehlte Allen Schauſpielkräften aber merkte man an
daß ſie gern in der dramatiſch dankbaren Handlung mitwirkten
deren Heldenromantik auch den Fähigkeiten der meiſten liegt
Als um ſo bedenklicher muß es bezeichnet werden daß auch
die Hauptrolle durch eine Darſtellerin vertreten war die noch
ſehr weit entfernt iſt in dem Maße richtig ſprechen zu können
wie es auf unſerer Bühne zum mindeſten in erſten Heldenrollen
unbedingt verlangt werden muß Fräulein Roſa Gellert iſt
Anfängerin von ihr iſt nicht zu verlangen daß ſie all die
großen Schwierigkeiten überwindet die das langſame melo
dramatiſche Deklamieren bereitet Es fehlt ihr nicht an wahrer
Empfindung und Jnnerlichkeit und an lebendiger Fähigkeit ſie
mitzuteilen Aber echt wirkte doch ihre Prezioſa nur an wenigen
Punkten breit trat dagegen rein deklamatoriſches Pathos
hervor Fräul Gellert ſollte darauf achten die harten Kon
ſonanten nicht ſo oft weich auszuſprechen Jhrer Stimme
fehlt es an den melodiſchen Eigenſchaften um Verſe ſchön und
doch unter Berückſichtigung aller Empfindungsſkalen wieder
zugeben An den Druckſtellen klingt ſie heiſer und ſchlägt über
Die Darſtellerin bemühte ſich allerdings redlich dieſe Mängel zu
beherrſchen der Erfolg konnte jedoch um ſo weniger auf ihrer
Seite ſein als auch das Mißverhältnis der zauberhaften
Schönheit die als Prezioſas Haupteigenſchaft gerühmt wird
mit der Wirklichkeit nicht harmonierte Für erſte naive Lieb
haberrollen ſollten eben andere Kräfte vorhanden ſein
Sprachlich beherrſchte ſeine Rolle ihr Partner Herr Alving als
Don Alonſo in ungleich höherem Maße Er ſpielte nicht nur
gut auch da wo er nicht zu ſprechen hat ſondern bewies bei
allen Affekten daß er weiß wie ſchöne Verſe ſchön zu ſprechen
ſind Unter den übrigew Darſtellern traten noch die alte
Zigeunerin der Minna Müller und der Schloßvogt Pedro
des Fritz Berend hervor letzterer durch manche ſeiner
Jmproviſationen wohl mehr der Galerie als dem Parkett zuVante rn von ſeiner Neigung das Burleske überſtark
und ohne Maß aufzutragen paßt er allerdings in Spaßmacher
rollen nach Art des Pedro vortrefflich hinein Die Beifallsluſt
war nur nach dem zweiten Akt lebendig Das Gefallen an der
Dichtung und der Muſik war dabei wohl ſtärker beteiligt als das
an der Darſtellung Dr Wilhelm WintzerDZDZ

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 14 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

x Vermietung der Turnhalle auf dem Roßplektz zu Schank
zwecken

e incderung der 88 5 und 6 der Bedingungen für Abgabe
von Gas

3 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel X Schulweſen
des Kämmerei Haushaltsplanes für 1901

4 Nachbewilligung für den Schlachthof

5 Nachbewilligung für den Viehhof t
6 Entlaſtung der Rechnung der Keferſtein Stiftung für 1902
7 Nachbewilligung für Kapitel XIX Nr 1 u 3 Beiträge

zur Kranken 2c Verſicherung
8 Nachbewilligung für Kapitel XIII D I 16 Warnungs

tafeln und Straßenſchilder
9 Nachbewilligung für Kapitel X A III 36 Vertretungs

ſtunden am Gymnaſium
10 Nachbewilligung für Kapitel II A I 6 Waſſerverbrauch

des Ritterguts Beeſen
11 Mittelbewilligung zur Unterhaltung des Pflanzengartens
12 Anderweite Verrechnung der bei Beſchaffung des Ge

fangenenTransportwagens erzielten Erſparniſſe
13 Feſtſetzung einer Amtskaution
14 Einfriedigung des Gasanſtaltsgrundſtücks Unterplan Nr 12

im Zuge der neuen Saalebrücke
15 Erweiterung des Sprengwagenſchuppens in der Kloſter

ſtraße

16 Verdun einer Entſchädigung für ein im Feuerwehr
dienſt beſchädigtes Pferd

17 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück
Bärgaſſe Nr 4 a

Geſchloſſene Sitzung
18 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten I VLeſung
19 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den zehnten

Schiedsmannsbezirk
20 Wahl eines Armenpflegers für den 2 Armenbezirk
21 desgleichen für den 22 Armenbezirk
22 Annahme eines Legates

m ee XUniverſitäts und Hochſchuknachrichten
O Medizinalrat Prof Dr Karl Wernicke aus Breslau

iſt an Stelle des nach Berlin berufenen Profeſſor Dr Ziehen
in die mediziniſche Fakultät und als Direktor der pſychiatriſchen
und Nervenklinik der Univerſität Halle Wittenberg berufen
worden Für den gleichfalls nach Berlin verſetzten Profeſſor
Dr Bumm übernimmt Herr Profeſſor Dr Veit aus Erlangen
die Direktion der Halliſchen Frauenklinik
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A B b Stadthabn Halle Somwer Fadrpan
Alle3Gültig ab I April Gonfir manden Artikel

Abfahrt der ten Abfahrt der erg z letzten kür Hädehen und Knaben
agen empfehlene I m III v d Artill Kaserneſ6 Uhr I10 Uhr Linie V an Wochentagen v Wittekind 60 Uhr 100 UhrIävi vom Steine un Trotha 625 1028 Ph Liebenthal Se CoLinie II vom Haupt Bahnhofe u an Sonntagen Wittekind so 11023 eip21 t 0Hettstedter Bahnhof u J e Trotha 22 060 i ar n rasse 100Linie IV vom Haupt Bahnhofe Il Linie VI vom Haupt Bahnhofe 627 les evon Wittekind a un Böllbergerwege 626 1102Wagen Folge Linie I mit III II IV V und VI alles 6 Minuten

Allgemeine Elektrizitäts Gevellschaft Stadtbahm Ilalle

Wegen Aufgabe lokal Kurze Gaſſe M Borcks Gaſtbans
meines Leinen z Wäſche und Ausſtener Geſchäfts MonntsversammliingIndem wir unſere Kameraden um zahlreiche Beteiligung bitten machen

ſind zum I Avril d Js oder auch ſpäter wir zugleich darauf anfmerkſam daß rückſtändige Steuern bis 1 April ge
meine Geſchäſts Räume mit oder ohne komplekte Einrichtung e

zu vermieten Der gerichtliche Ausverkaufdes Georg Glausnitzer ſchen Warenlagers früheres Detail Ge

ſchäft Klooß B ägli 6Osgaprl Steckner Halle S tie e ltcp von 91 und 36 im Laden
e J Sroße Zuswabl Zjjgnterie Leder u Spielwaren

Friedrich Oarow Konkursverwalter

Erſte und älteſte

in ganzen Fischen und aunsgesehnitten
Vettfedern Dampf G masün za Torgau

grüne Heringe Schellfische Kabliau Rot
Das Schuljahr beginnt er den 12 April Anmeldungen

nimmt entgegen und Auskunft erteilt Dr P Schmidt

zungen Schollen Zander Seezungen
Steinbutt

Reinigungs Anſtalt Gymnaſialdirektor
z Frauen Industrie Kunstgew und Mal Schuleechten Rhoinlachs aakademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschnelderei und Wäsche Konfektion
sowie alle Sortenr lebende PFlussfische

empfiehlt zu niedrigsten Preisen

ülteste und bestrenommiterteste am Platze

Friedrich Krahmer
Sehr gut empfohlene Pension für einige j Damen Rekferenzen zu Diensten

Fluß und Seefiſchhandlung

Halle a Alte Promenade 85 der Hauptpost schrägüber

Fiſcherplan 3 Fernſprecher 205

Prospekte gratis u franko durch die Vorsteherin Frl Klara Martini
Eintritt am 1 oder 15 jedes Monats

Markttags vis a vis dem Central Hotel
Telephon am Markt Nr 2432

Wieim KReicſeri Geiſtſtraße 3 7

Verband deutſcher KriegsVeteranen von 18418 7071

Halle S und Umgegend
Sonnabend den 12 März abends 8 Uhr im Vereins

fertige

nete Neue Kochsehule
Nähe Reitbahn Durchbruch Univerſität u Theater

billigſte und reellſte Guter bürger cher z itt ogzuttſch

Bezugsquelle eZenkwitz lchf Mas igt Platen
Schmeerſtr II

ff Oliven Oel
Kindergarten Harz 13

empfiehlt per Flaſche 1,25 MkWildä Geflügel junge Gemüse als Neubeit Carotten A Krantz Nnachfe e e e e e D n 59 p rn l ti ch ſt P Gr Stein rwpr 2064500 Rabatt

Kupferkeſſel Geſchenk
in allen Größen ſtets vorrätig ſolid Radikalmittel gegenund dauerh gearb bei mäßigen Preiſen zur Konfirmation

verkäufl Reparat und Verzinnungen Hühnerangen
n

J

r ſowie h r Arbeiten ſchuell iſt ein guterA Tietz Kupferſchm Mſtr Kubgaſſe 9 3 T e in und harte Haut in Fl a 60
6060806006806086880 Eigene FabrikateEechter Be 9206000 8 arebie Soaltbarten empfiehlt die Drogerie

in bunt und ſchwarz Gr UlrichEnorme Auswahl P A Patz ſtraße 6

w Sſirmfabrit Wee t 2 9 d5 8 i i e g JSchweizer O h lesbaden0 m e Nabatt Spar Marken erreiſt Montag auf 3 WochenKäse Schirm Bezüge in 1 Stunde Elsa Iao S Kr a t FamilienNachrichten

e

8

v r

e T 5
ver F v

e

7 T9

Saftiger fetter Statt jeder beſonderen Anzeigeg a Geſtern morgen 81 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem ſchweremt 5 un 5 2 W ſei rein li treuſ d M Vater S id e L ertscherhnmenthalerns 80 e ee e ar Albert Runge junmw e im 44 Lebensjahre2 d 99 a 3 2Allerfeinſte Tilſtter Räſe pfd 60 pf dorkmmlieh und guegiabig ging Die Beerdigung findet Sonntag den 13 März vormittags 11 Uhr
Um ſtilles Beileid bitten Die trauernden Hinterbliebenen

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt
die Marken

Landwehrſtraße 11

n

vollſette Edamer Käſe 5 90 9 el l eerreeeeeeeeeCacao Juno 2,40Cacao Fortuna 2 Statt jeder beſonderen AnzeigeCacao Apollo 1,60 Seſterp moygen et ör gchet Nach er W
mein lieber Mann unſer guter Vater Schwiegerſohn ruderFolnste Apen Diubarger Pl 40 P e n e n neten m nur in Packungen die unsereFirma tragen erhältlich Reſtaurateur An turmn
im 55 Lebensjahre Um ſtilles Beileid bitten

Vertreter für HRalle Halle Friedeburg a/S Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonntag den 13 März mittags 12A Uhr

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtattFriedr Kohl Jacobstrasse 4

Photogr Apparat Merkur 9X12
ſvöttb zu v Verthotv Mansf Str s G

feinſter Sorte mtamſch bis 15 April geſtaiſet Geſtern früb 4 Uhr verſchied ſanſt und ruhig 81 Jahre alt unſere

Gr Ulrichſtr 44 Kon rwati on
Leipziger Str 23 Neu

herzensgute Mutter Groß und Schwiegermutter die verwitwete

Alter Markt 18 heiGr Steiuſtr 39 Geschenke ten
Tbomaſinsſtr 40 größte Arße billigſte
Steinweg 244 4 Bernburger Str 16 J ittel

Dies zeigt im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen an

Halle a den 11 März 1904 C Sommer Rektor
Die Beerdigung findet Sonntag den 13 März nachmittags 3 Uhrvon der Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt s 4

Fran Boerta Vlohr

P

Burgſtraße 7 Jnwelier
Geboren Ein Sohn Hru John Bruno Sieſer dem Herr FabriJ Ginſti Ceipzigh Hrn Reinhold kant Frit Kontat S dent W

Klöſel Leipzig Eine T ter Dornern Vean ch Kerl Pro evneerirate ar i enden vſen eneteeen
l etzſchel Leipzig meyer Calbe a Herr Rentner8 ad Bach Vpozlal Frolgltte 5 in Sparmarken Geſtorben Herr Architekt Alfred Ludwig Pulmann Braunſchweig

Ludwig Leipzig Herr Auguſt EduardMeyb Veiphig Herr Kommergientat Frau Marie Steinboru Weimgr
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alle a gegenüber der Glauchaischen Kirche

Spezial Geschàäft für feinen Damen Putz
e

e n u

beehrt sich hierdurch den

ergebenst anzuzeigen
o Grosse Auswahl neuester Modelle steht zur gefl Ansicht

T ü 5 a e à

Eingang sämtlicher Frühjahrs und Sommer Neuheiten

Schul Torniſter
für Knaben und Mädchen

Bücherträger
in mehreren Ausführungen
Büchermappen

in verſchiedenen Größen

Schiefer Kaſten
neueſte Muſter Maſſen Auswabl

Schiefertafeln
mit poliertem u unpoliertem Rahmen

Schiefergriffel
ſchwach und extraſtark

Schieferhalter
Schieferwetzen

Brot Doſen
mit und ohne Band

Tafel Schwämme
empfiehlt ſehr preiswert

Albin Hentze
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

24 Schmeerſtraße 24

Koufirmandenbüte
in o Auswabl La hlt ſehr billig

ouis Lange
7 Markt 7

Nähmaſchine Weg verkauftbillig Lereche Kl Ulrichſtr 18

Thuringia
Verſichernungs Geſellſchaft in Erfurt

Für die WeltansſtellungSeoreiso Vntai
zu dir tgen Prämien

Bettlederu Reini

Verſichernng
Nähere uiis erteilt die General Agentur Halle a S

IIIIIIII II

Preussische Central Bodenkredit Aktiengesellschaft
Die Einlösnung der am 1 April 1904 fälligen Zinsseheine unserer

Central Pfandbriefe und Kommunal Obligationen
erfolgt vom genannten Tage abin Halie beim Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf Co

BRerlin den 9 März 1904 Die DirektionII FINANCIAI COMMBRCIAI BANR LIMITDD
Vinanz und Handels Bankb

PEingezahltes Grundkapital e 300,000 Reichsmark 6,000,000
Telegramm Adresse Amiralat London

LONDOX E C 93 Bishopsgate Street Within

WVIOMIWIG
für Besitzer von 45 Russischen Goldanleihen

Da seit einiger Zeit an der hiesigen Börse Backwardation Deport Leihgeld auf Russenwerte besteht zahlenwir Inhabern von 400 Russischen Goldanleihen 60/0 Zinsen pro anno eihgeld für die Titres gegen Barauszahiung des
jeweiligen Kurswertes

Die Besitzer dieser Renten haben daher Gelegenheit sich völlig risikofreie greifbare Vorteile zu sichern denneinesteils haben dieselben nach wie vor den Zinsgenuss der Coupons und andererseits nicht nur obiges Leingeid von
60 pro anno sondern auch die Nutzniessung bezw Verzinsung der Barbeträge welche gegen Aushändigung derStücke gezahit werden

Wir behalten uns jederzeit 14 tägiges Kündigungsreecht Vor
Die Stücke können an unserer hiesigen Centralkasse oder bei unserer Berliner General Agent ur Friedrich

strasse 175 eingereicht werden
London im März 1904

Im Namen des Direktoriums
Lord Oharles Pratt A v Maltzan

Anstalt
Gr Märkerstrasse 17

Der Sekretär
Oharles Adolphus Weikert

Gründlichſte Reinigung
durch Wasserdämpfe

Schonendſte Behandlung
durch elektr Kraft

antrieh u Gasheizung
Einzige patent Anlage

Die per I April falligen COoupons werden
schon jetzt ohne Abzug an unserer Kasse
bezahlt

Friedmann Weinstock

Lonis jerſig wir

Ale am I April a c fälligen
r gelangen bereits von heute

ad bei mir zur PEinlösung

Z J Zaer Buben
Leipziger Strasse 30

I

Halle a MaJuſtallatious ſchäft

für seſamte Be esr e und elektriſche
Kraftübertragung

empfeblen ſich zur bevorſtehen
den Umzug zu allen in dieſen

ächern vorkommenden Um
ernugetn u Neparaturen

aller eine S Tüertsarnkel e e
aſſonKoche mit Gas D h

AllerfeinſteVoll eringe
neue a Stück 5 Pfg

F Beerholdt Folonialwaren 2
Bechershof 8 dicht am Markt

Leipzigerstr 12

e

v Bett Unterlagen d

Kinder 15 Pfg
Irrigateure Kompl

beſte Qualität enorm billig T

SBugoVehabuas

R
Vom 14 77 ab befindet ſich das General Asenſur Burean des

Sprechſtunde Siſ 4 Uhr Jeruiprecher 2350
Besto westf Schmiedenusskohlen Zwick Steinkohlen

Reoesete
für Erwachſene 70O Pfg V

S0O Pfg per Stück

d Machstuchreste

S e v r Große Ulrichſtraße 27 d
68 Obere Leipzigerſtraße G8

NordstermWagdeburgerſtraße 40 part

Plättkohlen kiel Holzkohlen Grudecok etc
binigset vei Klinkhardt Sehreiber Naehf Neue Prow enade 12

Meine elegantenKonftiaidelomzig e
von Maßſachen m z ne

koſten ſoweit der Vorrat reichnur 18 20 25 u 30 Mit

Otto Knoll
Obere Leipzigerſtr 36

Pſchorrbräu

Sie brguwen nicht
im Schein

Ausverkaufzu kaufen denn im
Schuhwnaren haus

ans San
32 Gr Ulrichſtraße 32

kaufen Sie billiger
bekommen Rak rn Sparmarken

Neu Gehbr

Möbel
Grösste Auswahl

aller Arten
als

echt u imitiert Unßbanm
Eiche Mahagoni Birke

Herren u Damen Schreih
Tilche Bücher Schränke
Büſelts Kuliſſen 5teg
Auszich Tiſche Trumean
Zpiegel Pfeilerſpiegel mit
Schrünkchen oder Ronſolen
Prunkſchränke Verlikos
Kleiderſchränke engliſche n

franz Bettſtellen mit u ohne
Matr Waſchtiſche mitu ohne

Marmor Nachttiſche Gar
deroben Schränke Seiden
Plüſch u Rips Garnituren

Pancellofas Teppiche
Pilder Portieren Gardinen

Tilchdecken u v m

Lonn Salon Wohn und

un
Alles ſehr preiswert durch
große Gelegenheitseinkänfe

M
Geiſtſtraße 25

Alte Möbel nehme ſtets in Zabluug

Garten Arbeiten werden ange
nommen Hoenze Göbenſtraße 26

Fabrrad faſt nen verkauft Ia
L Srone Kleine Nirichſtraße 18
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